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Grundlagen der Volkswirtschaftslehre

Übungsfragen

Makroökonomik

2.1 Beschreiben Sie für ein einfaches Modell einer geschlossenen

Volkswirtschaft ohne staatliche Aktivität den Multiplikatorprozess

für das Einkommen, der sich bei einer Erhöhung der autonomen

Nachfragekomponenten ergibt!

Welche Rolle spielt die Berücksichtigung staatlicher Aktivität und

internationalen Handels für die Größenordnung des Multiplikators?

Welche Rolle spielt das gesamtwirtschaftliche Angebot

für diesen Multiplikatorprozess?

2.2 Was bestimmt die gesamtwirtschaftlichen Investitionen?

Diskutieren Sie in einem geeigneten Modellrahmen, wie dadurch die

Geldpolitik das gesamtwirtschaftliche Einkommen beeinflussen kann!

Welche Auswirkungen sollten dabei durch die Geldpolitik

berücksichtigt werden? Welche Rolle spielt dabei die konjunkturelle

Situation in einer Volkswirtschaft?

Würden Sie der Europäischen Zentralbank in der derzeitigen Situation

eine Anhebung der Zinsen empfehlen? Begründen Sie Ihre Antwort!



2.3 Diskutieren Sie den Multiplikatorprozess in einer Volkswirtschaft,

in der der Staat seine Ausgaben autonom festsetzt und einkommens-

abhängige Steuern erhebt!

Welche Auswirkungen haben in diesem Modell autonome

Nachfrageänderungen für das staatliche Defizit?

In welchem Ausmaß sind in Deutschland die Steuern

vom Einkommen abhängig?

2.4 Gehen Sie von einer geschlossenen Volkswirtschaft aus!

Berechnen Sie das gesamtwirtschaftliche Einkommen

vor und nach einer Erhöhung der Investitionen von 50 auf 60,

wenn der autonome Konsum 30

und die marginale Konsumneigung 0,75 beträgt!

Wie ändert sich das Ergebnis, wenn der Staat Staatsausgaben

von 20 tätigt und einen Steuersatz von 1

3
erhebt?

2.5 Beschreiben Sie anhand einer geeigneten Graphik,

wie man in einer geschlossenen Volkswirtschaft ohne Staat

ausgehend vom keynesianischen Kreuz zur IS-Kurve kommt!

Gehen Sie dabei auf die Bedeutung der Investitionen ein!

Begründen Sie im Rahmen des IS/LM-Modells,

warum eine Zunahme des Preisniveaus eine Verringerung

des Gesamteinkommens zur Folge hat!

2.6 Diskutieren Sie die Rolle der wirtschaftlichen Entwicklung im

Ausland für die Konjunktur in einer offenen Volkswirtschaft!

Beschreiben Sie die aktuelle weltwirtschaftliche Situation!

Welche weltwirtschaftlichen Einflüsse sind zur Zeit für

die Entwicklung in Deutschland am wichtigsten?
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2.7 Was bestimmt das gesamtwirtschaftliche Angebot?

Welche Rolle spielt die Höhe des Lohnsatzes für die Beschäftigung

und das gesamtwirtschaftliche Einkommen?

Was bestimmt die Höhe des Lohnsatzes?

2.8 Zeigen Sie, wie eine Erhöhung der gesamtwirtschaftlichen

Investitionsquote zu einer langfristigen Erhöhung der

Einkommen führt!

Zeigen Sie, dass eine Erhöhung der gesamtwirtschaftlichen

Investitionsquote nicht notwendigerweise zu einer Erhöhung

der langfristigen Wachstumsrate führt!

2.9 Erläutern Sie die Cobb-Douglas-Produktionsfunktion! Durch

welche Eigenschaften zeichnet sich diese Produktionsfunktion aus?

Begründen Sie anhand dieser Produktionsfunktion

die Zinsabhängigkeit der Investitionen!

Erläutern Sie anhand dieser Produktionsfunktion

die Abhängigkeit der Einkommen vom Lohnsatz!
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